
A
uf G

run
d des § 1 A

bs. 3 und des § 10 A
bs. 1 des B

augesetzbuches (B
auG

B
) und d

es § 58 N
iedersächsisch

en K
o

m
m

unalver-
fassu

ngsgesetzes (N
K

om
V

G
) hat der R

at der G
em

ein
de W

u
rster N

ordseeküste diesen B
ebau

ungsplan N
r. 56 "Langer A

cker",
N

ordholz - 1. Ä
nderun

g bestehend
 aus der P

lanzeich
nung und den textlichen F

estsetzung
en, als S

atzun
g beschlosse

n.

                        B
ürg

erm
eister             

D
er B

ebauung
sp

lan
 N

r. 56 "L
anger A

cker", N
ordholz - 1. Ä

nderung
 der G

em
einde

 W
urster N

ordseeküste w
urde au

sg
earbeitet vom

:
P

LA
N

U
N

G
S

B
Ü

R
O

 D
Ö

R
R

 G
bR

 - A
R

C
H

IT
E

K
T

U
R

 • S
T

Ä
D

T
E

B
A

U
 • Ö

K
O

LO
G

IE
, A

m
 H

euberg 22, 2175
5 H

e
ch

thausen.

H
echthausen, den 09.07

.2021

                                                                       P
lanverfasser

K
arteng

rundlage:  Lie
genschaftskarte

                             M
aß

stab: 1
 : 1.000

                             Q
uelle

: A
uszug a

us den G
eobasisdaten des Landesam

te
s fü

r G
eoinform

a
tio

n
                             u

nd Landesverm
essu

ng N
ied

ersachsen

                              ©
 2021

                                            Landesam
t fü

r G
eoinform

ation
                                            und Lande

sverm
essung N

ie
dersachsen

                                            R
eg

ion
ald

irektio
n O

tterndorf

D
ie P

lanun
terlage entsp

rich
t dem

 Inhalt de
s Lie

genscha
ftskatasters und

 w
eist die städtebaulich

 bedeutsam
e

n baulichen
A

n
la

gen sow
ie

 S
tra

ß
en, W

ege und P
lätze vollständig nach (S

tand vom
 ......................). S

ie
 ist h

insichtlich der D
arstellung

der G
re

nzen und de
r baulichen A

nlagen geom
e

trisch
 einw

an
dfrei.

D
ie Ü

b
ertragb

arkeit der ne
u zu bild

enden G
re

nzen in die Ö
rtlichkeit ist e

inw
andfrei m

öglich.

................................., de
n  ........................

(O
rt)                                       (D

atum
)

(U
n

terschrift)

D
er R

at der G
em

einde W
urster N

ordseeküste hat in seiner S
itzung am

 ....................... dem
 E

ntw
urf des B

ebauun
gspla

nes N
r. 56

beschlossen. O
rt un

d D
au

er der ö
ffentlichen A

u
slegu

ng w
urden am

 29.04.202
1 ortsüblich bekannt g

em
acht.

D
er E

ntw
urf d

es B
eba

uungsplanes m
it der B

egründung un
d die w

esentliche
n, bereits vorliegend

en um
w

eltbezognen S
tellung-

B
ürgerm

eister

d
er S

te
llung

nahm
en ge

m
äß

 § 3 A
bs. 2 B

auG
B

 in seine
r S

itzung a
m

 08.07.20
21 als S

atzun
g (§ 10 B

auG
B

) sow
ie d

ie
 B

egründung

B
ürgerm

e
ister

D
e

r B
eschluss des B

ebauung
splan

es N
r. 56 "La

nger A
cke

r", N
ord

holz - 1. Ä
nderung ist ge

m
. § 10 A

bs. 3 B
auG

B
 am

  ......................

D
e

r B
eb

auungsplan N
r. 56 "Lange

r A
cker", N

ordholz - 1
. Ä

nde
rung ist dam

it am
  ............................. in K

raft ge
treten.

B
ürgerm

e
ister

von V
orschriften beim

 Z
ustandekom

m
en des B

ebauungsplane
s und der B

egrü
ndung nicht gelten

d gem
acht w

orde
n.

B
ü

rgerm
eister

Üb
e

rsic
htska

rte
 M

. 1 : 5.000

nahm
en ha

ben vom
 06.0

5.2021 bis 07.0
6.2021 gem

äß
 § 3 A

bs. 2  B
auG

B
 ö

ffentlich
 ausgelegen.

"L
anger A

cker", N
ordholz - 1. Ä

nderung
 und der B

egründung zuge
stim

m
t und seine öffen

tliche A
uslegung ge

m
. § 3 A

bs. 2 B
a

uG
B

D
er V

erw
altungsau

sschuss der G
em

einde W
urster N

ordseeküste
 hat in seiner S

itzu
ng am

 27.0
4.2021 die A

ufstellung des B
e-

bauungsplanes N
r. 5

6 "Lan
ger A

cker", N
ordho

lz - 1. Ä
nd

erung be
schlossen. D

er A
ufstellungsbeschluss ist gem

äß
 §

 2 A
bs. 1

B
auG

B
 a

m
 29.04.20

21 ortsüblich bekannt gem
acht w

orden.

W
urster N

ordseeküste, den 0
9.07.2021

                                                      B
ürgerm

eister

(A
m

tliche V
erm

essungsstelle)

D
er R

at de
r G

em
einde W

urster N
ord

se
eküste hat den B

ebau
ungsplan N

r. 56 "Langer A
cker", N

ordholz - 1. Ä
nderung nach P

rüfung

im
 A

m
tsblatt fü

r den La
ndkreis C

uxha
ve

n bekannt ge
m

acht w
orden.

Inn
erhalb eines Jahre

s nach Inkrafttreten des B
ebauung

sp
lan

es N
r. 56 "L

anger A
cker", N

ord
holz - 1. Ä

nderung
 ist die V

erletzung

M
aß

gebliche F
assung der B

aunutzungsverordnung (B
auN

V
O

):

V
erordnung über die bauliche N

utzung der G
rundstücke

(B
aunutzungsverordung - B

auN
V

O
)

B
aunutzungsverordnung in der F

assung der B
ekanntm

achung

vom
 21.11.2017 (B

G
B

I. I S
.3786)

b
eschlossen.

2.

2.7.

M
aß

 der baulichen N
utzung

(§ 9 A
bs.1 N

r. 1 B
auG

B
, § 16 B

auN
V

O
)

Z
ahl der V

ollgeschosse als H
öchstm

aß

2.8
H

öhe der baulichen A
nlage in M

etern über einem
 B

ezugspunkt (G
H

)

3.1.
offene B

auw
eise

W
urster N

ordseeküste, den 0
9.07.2021

W
urster N

ordseeküste, den 0
9.07.2021

W
urster N

o
rdseeküste, den 09.07.2021

W
urster N

o
rdseeküste, den ..............

W
urster N

o
rdseeküste, den ..............

1.3.

3.5.

13.

15.

15.13.

A
rt der baulichen N

utzung

(§ 9 A
bs. 1 N

r. 1 B
augesetzbuch -B

auG
B

-, §§ 1 bis 11 B
aunutzungsverordnung -B

auN
V

O
-)

B
auw

eise, B
aulinien, B

augrenzen
(§ 9 A

bs. 1 N
r. 2 B

auG
B

, § 22 und 23 B
auN

V
O

)

B
augrenze

P
lanungen, N

utzungsregelungen, M
aß

nahm
en und F

lächen für M
aß

nahm
en zum

 S
chutz, zur

 P
flege und zur E

ntw
icklung von N

atur und Landschaft
( § 9 A

bs.1 N
r. 20, 25 und A

bs. 6 B
auG

B
)

S
onstige P

lanzeichenG
renze des räum

lichen G
eltungsbereiches

(§ 9 A
bs.7 B

auG
B

)

A
bstände in M

etern

25
  M

eter

5

15105 20

15
10

20
2

5   M
e

te
r

1.1.3.

6.

13.2.1.

A
llgem

eine W
ohngebiete

(§ 4 B
auN

V
O

)

V
erkehrsflächen

(§ 9 A
bs.1 N

r.11 und A
bs.6 B

auG
B

)

U
m

grenzung von privaten F
lächen zum

 A
npflanzen von B

äum
en, S

träuchern
und sonstigen B

epflanzungen
(§ 9 A

bs.1 N
r.25a A

bs.6 und A
bs.6  B

auG
B

)

2.5.
G

rundflächenzahl (G
R

Z
)

21B

21

3

50

10

19B

56

11

21A

48

19

23B

52

9

60

58

54

1

L
an

g
er A

cker

S
o

d
acker

G
E

R

G
rüner W

eg

Sodacker

24
11

258

74

32

114
34

39

765
123

2

1201

312

3611

27

248

71

262

1231

112
28

185

36
13

381

251

11

131

382

723

247

70

113
34

372

233

3

7926

291

111/28

365

36
12

383

311

235

261

371

137
29

164

36
14

223

331

332

16

36
15

36
16

409

40
10

F
lu

r 2

F
lu

r 4

Baum
bew

uchs
Baum

bew
uchs

Baum
b ew

u chs

d 0.5/7.0
d 0.5/6.0

d 0.3/4.0

d 0.3/4.0

d 0.3/3.0
d 0.8/8.0

d 0.8/12.0

d 0.8/10.0

d 0.4/5.0

d 0.3/5.0

d 0.3/5.0
d 0.4/5.0

d 0.3/4.0

d 0.3/3.0

d 0.3/3.0

d 0.3/4.0

d 0.3/4.0

d 0.3/4.0

d 0.3/4.0

d 0.4/5.0
d 0.4/5.0

d 0.3/3.0

d 0.3/5.0

d 0.3/4.0

d 0.3/4.0

d 0.3/5.0

d 0.3/5.0
d 0.4/5.0
d 0.2/5.0
d 0.4/5.0
d 0.3/5.0
d 0.3/5.0
d 0.3/5.0

d 0.3/5.0
d 0.3/4.0

d 0.3/4.0

d 0.3/4.0

d 0.5/6.0

d 0.4/5.0

d 0.3/5.0

d 0.3/5.0

d 0.3/5.0
d 0.3/5.0

d 0.4/5.0
d 0.4/5.0

d 0.4/5.0

d 0.4/5.0

Laub

Laub

Laub
Laub

Laub
Laub

Laub

Laub

Laub

Laub

Laub
Laub

Laub

Laub
Laub

Laub
Laub

Laub
Laub

Laub

Laub

Laub
Laub

Laub
Laub

Laub
LaubLaub Laub Laub LaubLaub Laub

LaubLaub
Laub Laub

Laub
Laub

Laub Laub
Laub LaubLaub Laub

Laub
Laub

Bordstein

Bordstein

Fahrbahn

Tram
pel pfad

W
eg ( unbe festigt )

R
R

B

33

3

1

1

1

1

3

3

1

1

6.1.

6.3.

9.

9.

Ö
ffentliche S

traß
enverkehrsflächen

V
erkehrsflächen besonderer Z

w
eckbestim

m
ung

R
ad- und F

uß
w

eg

G
rünflächen

(§ 9 A
bs.1 N

r.15 und A
bs.6  B

auG
B

)

Ö
ffentliche G

rünflächen m
it der Z

w
eckbestim

m
ung: R

egenrückhaltung (R
R

B
)

R
R

B

T
E

X
T

L
IC

H
E

 F
E

S
T

S
E

T
Z

U
N

G
E

N
 

 1.  In
nerhalb

 de
s allge

m
e

ine
n W

oh
nge

bie
te

s (W
A

) w
e

rde
n n

achfo
lgen

d a
ufge

fü
hrte N

utzu
ng

en g
em

äß
 § 1 A

bs. 6 B
a

uN
V

O
 i. V

. m
. § 4

 A
bs. 3 N

r. 4 u
nd

 5
 B

a
uN

V
O

 
au

sgesch
lossen

:  

- G
a

rten
bau

be
triebe

  
- T

an
kste

llen
 

 2. In d
en

 n
icht üb

erb
au

baren G
ru

nd
stücksflä

chen
 sind m

it A
usn

ah
m

e von
 G

run
dstückszufah

rte
n u

nd -zu
w

egu
ng

en
 so

w
ie E

infried
un

gen
 kein

e ba
uliche

 A
n

lage
n 

zulässig
. 

 3.  B
ezug

sp
un

kt fü
r d

ie F
e

stsetzun
g d

er m
a

xim
a

len
 G

eb
äu

de
hö

he
 ist die

 H
ö

he
nla

ge
 de

r O
be

rka
nte

 de
r zur E

rsc
hlie

ß
u

ng
 d

es B
au

grun
dstü

cks die
ne

nd
e

n öffe
nt-

lich
en

 E
rschließ

u
ng

sstra
ß

e - g
em

esse
n m

ittig
 vor d

em
 G

run
dstü

ck.  
 4.  A

u
f je

de
m

 privaten
 G

ru
nd

stück ist m
in

de
sten

s ein
 m

itte
l- od

er gro
ß

kron
ige

r L
au

b
ba

um
 ein

er he
im

ische
n

 A
rt o

d
er ein

 m
itte

l- o
de

r h
och

stäm
m

ige
r O

bstb
au

m
 

zu pfla
nze

n u
n

d d
au

erha
ft zu

 e
rh

alte
n. F

ü
r d

ie
 P

flan
zu

ng
 e

ign
en

 sich
 a

ls L
au

bb
äu

m
e

: S
pitzah

orn, S
tiele

ich
e, S

an
db

irke, R
o

tbu
che

, V
o

g
elb

ee
re

 un
d H

ainb
uch

e 
sow

ie als O
b

stbä
um

e: B
osk

oo
p, B

re
m

e
rvö

rde
r W

inte
r, A

ltlän
de

r P
fan

nku
ch

en
, G

u
te L

uis
e, B

ürg
erm

e
isterbirne

, S
ch

atten
m

ore
lle

 un
d H

au
szw

etsch
e. L

au
b- un

d 
O

bstb
äu

m
e

 sin
d be

i A
b

ga
ng

 d
urch ein

e
 vorge

na
nn

te A
rt zu ersetzen

. D
ie

 M
aß

n
ah

m
e ist in

 d
er e

rsten
 P

flan
zpe

rio
de

 n
ach

 F
e

rtig
ste

llu
ng

 d
es H

au
ptb

au
körpe

rs 
du

rch
zufü

hren
. 

 5.  Im
 B

ereic
h de

r fe
stge

setzten
 p

riva
ten

 F
lä

che
n für d

as A
n

pflan
ze

n von
 B

äu
m

en
, S

träu
che

rn
 u

nd
 so

nstig
en

 B
ep

flan
zun

ge
n ist zu

r E
n

tw
icklu

ng
 vo

n S
tra

uch
-

B
au

m
-H

ecke
n e

in
e du

rch
gä

n
gig

e m
eh

rre
ih

ige
 P

fla
nzu

ng
 au

s he
im

ische
n S

träu
che

rn
 un

d B
äu

m
e

n a
nzu

leg
en

, na
tu

rn
ah

 zu e
ntw

icke
ln u

nd
 da

ue
rh

aft zu
 erh

a
lte

n
. 

F
ü

r d
ie

 P
flan

zu
ng

 e
ig

ne
n s

ich als B
ä

um
e: S

p
itza

ho
rn

, S
tiele

iche
, S

an
db

irk
e, R

o
tbu

che
, V

og
elb

ee
re

, W
ild

ap
fel un

d H
ain

b
uch

e un
d a

ls S
trä

uch
er: H

ase
l, W

e
iß

-
do

rn
, S

c
hle

he
, H

a
rtrie

ge
l, H

u
nd

sro
se, S

alw
eid

e un
d S

ch
w

arze
r H

olu
nd

er. G
eh

ölze
 sin

d b
ei A

b
ga

ng
 d

urch
 e

ine
 vorge

na
nn

te A
rt zu

 ersetzen
. D

ie
 M

aß
na

hm
e is

t 
eine

 P
fla

nzpe
riod

e na
ch F

e
rtig

ste
llu

ng
 de

s H
au

ptb
au

körpe
rs du

rch
zufü

hren
. 

 6. D
ie

 n
icht ü

berbau
ten G

run
dstücksfläche

n de
r G

ru
nd

stü
cke m

üsse
n G

rünflä
chen

 se
in, so

w
eit sie

 n
icht für ein

e an
dere zu

lässige
 N

u
tzun

g erforde
rlich sind. F

lä-
che

nha
fte

 S
tein

-, K
ie

s-, S
plitt- u

nd S
cho

ttergärte
n o

der -schüttun
gen

 sind
 auf de

n G
ru

ndstücke
n un

zulässig
. A

usg
eno

m
m

en sin
d le

diglich
 D

rainag
e- u

nd
 S

pritz-
schu

tzstreifen
 e

ntlan
g de

r F
a

ssade
n m

it ein
er T

iefe
 von

 b
is zu

 0
,5

0 m
. 

               4.  D
e

r G
e

ltu
n

gsb
ere

ich
 de

s B
e

ba
u

un
gsp

lan
es N

r. 56
 "L

an
ge

r A
cker", N

o
rd

ho
lz - 1. Ä

n
d

eru
ng

 lie
gt in

ne
rh

alb
 de

s na
ch L

uftverkeh
rsg

ese
tz (Lu

ftV
G

) festg
ele

gte
n 

B
a

us
chu

tzb
ereich

es de
s m

ilitärische
n F

lug
pla

tze
s N

o
rd

ho
lz un

d zw
ar a

uß
e

rha
lb de

r A
n

flugse
kto

ren
 zw

isch
en d

em
 1

,5 km
- u

nd
 d

em
 6,0 km

-K
re

is um
 d

en F
lu

gh
a-

fenb
ezug

spun
kt. D

a
s P

lan
ge

bie
t lie

gt ferne
r im

 A
n

lag
e

nsch
utzbe

re
ich d

es
 R

ad
ars N

ordh
olz P

S
R

. N
ach

 § 1
2 A

bs. 3
 N

r. 1.b L
uftV

G
 is

t e
ine

 Z
ustim

m
u

n
g de

r L
uft-

fah
rtbe

hö
rd

e erforde
rlich

, w
e

nn
 d

ie im
 P

la
ng

eb
ie

t vorge
seh

en
en

 B
au

w
erke

 im
 S

ekto
r zw

isch
en

 1
,5 km

 bis 4,0 km
 eine

 B
au

hö
he

 vo
n 2

5
,0

0 m
 sow

ie
 im

 S
ek

to
r 

zw
ische

n
 4,0 k

m
 b

is 6,0
 km

 e
ine

 B
au

hö
he

 von
 45

,00
 bis 1

00
,00

 m
 ü

be
rsch

re
iten

 (H
ö

he
n b

ezo
ge

n a
uf d

en
 F

lug
ha

fen
be

zug
spu

nk
t). D

ie
 zu

vo
r ge

nan
nte H

ö
he g

ilt 
na

ch § 15 A
bs. 1

 L
uftV

G
 sin

nge
m

ä
ß

 für B
äu

m
e, F

reia
nla

ge
n, M

a
ste

n, D
äm

m
e sow

ie
 für a

nde
re A

nlag
en

 u
nd

 G
eräte w

ie z. B
. B

au
krän

e.  
 D

ie
 E

rrichtu
ng

 d
ie

ser Lu
ftfah

rthin
de

rn
isse

 b
ed

arf na
ch

 §
 1

5 A
b

s. 2
 L

uftV
G

 de
r G

e
ne

hm
ig

un
g. F

alls die G
e

ne
h

m
ig

un
g von

 e
ine

r an
de

re
n als d

er B
au

ge
ne

hm
i-

gu
ng

sbe
h

örd
e e

rte
ilt w

ird
, be

da
rf d

iese
 de

r Z
u

stim
m

un
g d

er Lu
ftfa

hrtbe
hö

rd
e. Ist e

in
e an

d
ere

 G
en

eh
m

ig
un

g
 n

ich
t vo

rg
ese

he
n, so

 ist d
ie G

e
ne

hm
igu

n
g de

r L
uft-

fah
rtbe

hö
rd

e e
inzu

ho
len

. 
 5. A

u
fgru

nd
 d

er a
rten

schu
tzrech

tlich
en

 V
org

a
be

n d
er §

§ 39
 un

d 44
 B

un
de

sna
turschu

tzg
ese

tzes (B
N

atS
c

hG
) ist vor B

eg
inn

 d
er B

au
m

a
ß

na
hm

en
 so

w
ie

 de
r 

D
u

rchfü
hrun

g von
 G

e
hö

lzbe
seitigu

ng
en

 a
uszu

schließ
e

n, da
ss a

rte
nsch

utzre
chtlich

e
 B

estim
m
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